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Sichtvermerke    
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Beratungsgegenstand 

Übertragung von Auszahlungs- und Einzahlungsermächtigungen für Investitionen aus Vor-
jahren 

   
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Ochtrup beschließt für die genannten Maßnahmen die Ermächtigungen für Aus-
zahlungen und Einzahlungen für Investitionen aus Vorjahren gemäß § 22 Kommunalhaushaltsver-
ordnung Nordrhein-Westfalen (KomHVO NRW) zu übertragen. 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Ermächtigungen für Auszahlungen und Einzahlungen für Investitionen aus Vorjahren, die noch nicht 
abgeschlossen wurden, bleiben bis zur Fälligkeit der letzten Zahlung für ihren Zweck verfügbar und 
können gemäß § 22 KomHVO übertragen werden. Die Übertragungen sind dem Rat in Form einer 
Übersicht mit den Auswirkungen auf den Ergebnisplan/Finanzplan vorzulegen. Ermächtigungsüber-
tragungen (u.a. für Restzahlungen bereits begonnener bzw. abgeschlossener aber noch nicht ab-
gerechneter Maßnahmen) sind für folgende Maßnahmen geplant: 
 

• Einrichtung Musikschule 3.598 € 

• Bauhof (Fahrzeuge und Maschinen) 190.000 € 

• Neubau Rathaus 194.000 € 

• Feuerwehr – Fahrzeuge 584.900 € 

• Neubau Feuerwache Ochtrup 1.620.000 € 

• Erweiterung Lambertischule 264.480 € 

• Entwicklung Schulzentrum 143.000 € 

• Dieck Welbergen 50.000 € 

• Buschlandweg 30.500 € 

• Rilke- und Mörikestraße 101.300 € 

• Eschstraße 95.500 € 

• Radweg Nienborger Damm 78.500 € 
 
Summe 3.358.778 € 
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Umweltrelevanz/Generationengerechtigkeit: 
 
Entfällt. 
 
 
Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
 
Unmittelbare Auswirkungen auf den Ergebnisplan bestehen nicht, da es sich ausnahmslos um in-
vestive Maßnahmen (Einzahlungen und Auszahlungen für Investitionstätigkeiten) handelt. 
 
 
Im Auftrage: 
 
 
 
Roland Frenkert 
 
 


